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118 Hundstage.
Ich muess ihnen nöd säge, was Hundstag sind. Oder öppe doch? Sie schüttlet der Chopf? 
Im Juli das Jahr, nach eme miserable Früehlig, händ mir würklichi Hundstag erlebt. En Sauhitz!  S`Hämp tropfet, so füecht isch es, und z`Nacht drehsch dich im Bett ume und suechs en trockene Egge, damit wieder chasch ischlafe. 
Wenn träumsch, denn gsehsch dich hinter eme grosse Glace-Coup-Glas sitze und statt der Löffel dini ganz Hand in d`Erdbeerglace zum Chüele ine hebe. Wenn am Morge, falls überhaupt hesch chönne schlafe, verwachisch, denn muesch zerscht wie es Pflaschter s`Leintuch vom Rügge abzieh.
Wenn dich süsch uf der heissi Kaffee freusch, jetzt isch es nöd e so. Es Glas chalts Wasser reizt dich bedütend meh als de Schümli-Kaffee, wo d`süsch niemals chasch verzichte druf!  
I der Duschi muess dini Frau nöd rüeffe: „Bruch denn nöd alles warme Wasser, ich will au no douche!“ Lasch es bim blaue Hahne, em Chaltwasser, blybe. S`warmi Wasser lauft dir denn ja der ganz Tag vom Rügge abe in Füdlischpalt, gratis und franko!
Chunsch zum Zimmer use i d`Schtube, isch alles dunkel, d`Rollläde sind scho am Feufi am Morge vo minere Frau abeglah worde. S`Lüfte über d`Nacht het au kei Linderig bracht, d`Temperatur i der Wohnig bringsch nümme unter 25 Grad. Und wenn am Chüelschrank z`lang nach eme Glas chüeler Milch suechsch, scho mahnet mich mini liebi Frau: „Lass bitte der Chüelschrank nöd e so lang offe. Dä gaht süscht i d`Chneu wenn er so schtreng muess schaffe!“ Wie wenn ich das nöd wüsst! 
Min Blick got use uf d`Schtrass. Lueget emol dä armi Siech a i der schwarze Schale, natürlich in Kravate, wo grad uf der Bus rennt. Sicher en Bänkler, am gschtopfte Outfitt a. Plötzlich mag ich dem arme Cheib sin überrisseni Bonus, wo mich scho so mängisch g`ärgeret het, wieder gönne. Dä muess jetzt in es klimatisierts Büro go nodere für der Bonus und der Heinzi chan mit der Badhose z`Klote in Schluefweg go schwimme. Was wettsch jetzt lieber, frage ich mich: Kravatte mit Bonus oder AHV mit Badhose?
Ich wähle d`Badhose, trotzdem s`Schwimme i dem 27°C warme Wasser au nüt me mit Erholig z`tue het. Nach e paar Längine schwimme fühl ich mich meh kleberig als erfrischt. Öb das viele Sunneoel wo d`Badegäscht vo geschter im Wasser glah hend das Gfühl erzüge, dass ich in Konfitüre schwimme? 
Oder hend`s kei Zyt gha, ihres Wässerli i d`Klo-Schüssle z`pinkle und hend eifacht bim Schwümme Dampf ab glah? 
Es schüttlet mich en Bitz und ich schtiege zum Schwimmbad us. Hei in Schatte, go Gschichte schriebe. No 5 Minute chalt dusche, wieder ine i die verschwitzte Chleider und ab uf s`Velo, hei i die abdunkleti Schtube.
Aber wo ich hei cho bin, isch s`Schwimme für d`Chatz gsi. S`hei trampe uf em Velo hed der Schweiss grad wieder us allne Pore tribe. Es sind würklich Hundstag! Hoffentlich git es hüt es chüelends Gwitter z`Abig. 
Min Wunsch isch erfüllt worde. Leider aber nöd e so wie ich es denkt han. Denn en tüchtige Schprutz Wasser uf die heisse Schtrasse hend genau s`Gegeteil vo dem bewirkt. Es isch en fürchterlichi Sauna drus entschtande, wo mir wieder der Schweiss uf d`Schtirne tribe het. Ich han resigniert. Es sind halt würklichi Hundstag, ohni Wenn und Aber! Sogar d`Hünd hend sich verkroche, in Schatte. Hundstag ebe, richtigi Hundstag!
